
Vorankündigung 
Badenweiler Baumkulturtage 
vom 20. – 23. Juni 2019

Im Portrait:
Die Weißtanne im Schwarzwald

Samstag 2. Juni 2018

 Moderation des Tages: 
 Johann Pfefferer-Wolf und Ulrich Pfefferer

10.00 h „Revival einer harten Nuss - der Walnuss“
   Neues und altes Wissen zum Walnussanbau 
 in Deutschland
 Vivian Böllersen – Master of Science (M.Sc.)  
 Ökoagrarmanagement
 Vorstandsmitglied der IG-Nuss

11.00 h  „Hochwertiges Nussbaumholz aus Wald 
 und Flur“ 
   Erfahrungsbericht zu 25 Jahren Zusammen-
 arbeit der „IG-Nuss“ und der FVA-Freiburg
 Andreas Ehring – Förster an der FVA
 Vorstandsmitglied der IG Nuss

12.00 h Mittagspause

13.30 h  Besuch in der 300 Jahre alten Ölmühle 
 der Familie Eberhardt in Oberweiler – 
 ein Kleinod des Markgräfl erlandes
  Mit Einkaufsmöglichkeit 
  Busfahrt – Treffpunkt: Kurhaus Tourist-Info

15.00 h „Vom Baum zum Tisch“
 Die Geschichte eines Markgräfl er Nussbaums 
 - anschließend Betriebsbesichtigung
 Jonny Brändlin – Schreinermeister und
 Inhaber der Möbelwerkstatt Jonny B. GmbH

17.30 h  Rückfahrt zum Kurhaus 
 in Badenweiler

Sonntag 3. Juni 2018

11.15 h „Bäume sind Gedichte, die die Erde in den 
  Himmel schreibt“      Khalil Gibran (1883-1931)

 Ein lyrischer Baumweg in sieben Stationen 
 im Kurpark Badenweiler mit Petra Seitz und 
 Martin Lunz

„So hoch in den Himmel wie ein Baum, so tief 
in die Erde wie ein Baum, geht mein Weg.“ 
Petra Seitz und Martin Lunz gehen mit diesem 
Motto einen lyrischen Baum-Weg in sieben 
Stationen im Kurpark Badenweiler, der mit 
Texten aus dem ersten Buch Mose, aus den 
Upanisphaden, von Buddha und der Indianer-
weisheit beginnt und über Gedichte der Klassik, 
zu Hermann Hesse und bis zur Jetztzeit führt. 
Es zeigt sich darin die einstige Verehrung für 
das Wunder des Baumes, die Ehrfurcht und 
das Empfi nden der Heiligkeit. Haben wir diese 
Verbindung zur Natur heute verloren und han-
deln daher gegen die Bäume?

 Treffpunkt: Kurhaus Tourist-Info

Portrait 2018:
Die Walnuss-
bäume im 
Markgräfl er-
land

Daten zur Tagung 2018
Tagungsort: Kurhaus Badenweiler – Annette-Kolb-Saal
Termin: 31. Mai - 3. Juni 2018
Kartenverkauf: 
• „RESERVIX“ in Freiburg, www.reservix.de
• Tourist Information, Schlossplatz 2, 79410 Badenweiler
• Vorverkauf Badische Zeitung, www.bz-ticket.de/karten

Preise:
Do. 31. Mai Workshop Gärtnerei                     20,- EUR
                         Lesung Lunz                                  15,- EUR 
Fr. 01. Juni      Vormittag                                       20,- EUR
                         Nachmittag                                    30,- EUR
                         Ganzer Tag                                     40,- EUR
Sa. 02. Juni     Vormittag                                       20,- EUR
                         Nachmittag                                    30,- EUR
                         Ganzer Tag                                     40,- EUR
So. 03. Juni    Lyrischer Baum-Weg                    15,- EUT

Gesamtprogramm                                                  100,- EUR

Schülerinnen und Schüler, Auszubildende,  
Studierende, Personen mit Behinderung - 50 %

Veranstalter: 

Schirmherrschaft: 
Alexander Horr, 
Geschäftsführer Badenweiler 
Thermen und Touristik GmbH

Ulrich

IHR BAUMEXPERTE

Freunde zur 
Pfl ege des 
Kur- und 
Schlossparkes
Badenweiler e.V.

Freunde zur 
Pfl ege des 
Kur- und 
Schlossparkes
Badenweiler e.V.

Ein abwechslungsreiches 

Programm für Experten 

und interessierte Baum-

liebhaber.



Donnerstag 31. Mai 2018 (Fronleichnam)

15.00 h „Pfl anzen-Workshop in der Kurparkgärtnerei“
bis Harald Schwanz – Leiter Kurparkgärtnerei
18.00 h Dr. Jens-Uwe Voss – Gehölzkenner
  Uli Herzog – Fa. Fautz – Die Gärten

Das Herz des Kur- und Schlossparks ist die 
Kurparkgärtnerei, darum fi ndet der Auftakt der 
Badenweiler Baumkulturtage in diesem Jahr im 
Pfl anzenreich von Harald Schwanz in der Kur-
parkgärtnerei statt. Er präsentiert uns seine reich-
haltige Sammlung exotischer Gehölze in der An-
zucht und Freilandkultur. Unsere Gäste dürfen 
auch selbst Hand anlegen und sich einen Baum  
eintopfen und mitnehmen. Zusammen mit Ulrich 
Herzog vom Pfl anzencenter der Fa. Fautz in Bad 
Krozingen und Dr. Jens-Uwe Voss, einem ausge-
wiesenen Gehölzkenner aus Müllheim, steht Herr 
Schwanz unseren Besucherinnen und Besuchern 
für sämtliche Fragen zur fachgerechten Kultur 
von Stauden und Gehölzen im Garten zur Verfügung. 
Nutzen Sie diesen Nachmittag zur Diskussion mit 
den Fachleuten und lassen Sie sich mit Expertise 
durch den Kur- und Schlosspark führen, um die 
altehrwürdigen Baumgestalten, deren Nachkommen  
Sie zuvor als junge Schösslinge eingetopft haben, 
in der Altersform zu erleben. Zum Ausklang des 
Nachmittags gibt es ein kleines Vesper mit Gutedel.

20.15 h „Der Mann, der Bäume pfl anzte“ – Jean Giono
  „Die Botschaft der Baumfrau“ – Julia Butterfl y Hill

Der französische Schriftsteller Jean Giono (1895 
– 1970) schrieb die Erzählung „Der Mann, der 
Bäume pfl anzte“ im Jahr 1953 für das ameri-
kanische Magazin Reader‘s Digest, das ihn um 
einen Beitrag für seine Rubrik „Der erstaunlichste 
Mensch, dem ich je begegnet bin“ gebeten hatte. 
In zahlreiche Sprachen übersetzt und in ver-
schiedensten Zeitschriften veröffentlicht, bildete 

diese Erzählung auch den Stoff 
für Verfi lmungen und ermutigte 
Menschen ihre Visionen zu leben.

Die „Botschaft der Baumfrau“ von 
Julia Butterfl y Hill ( geb. 1974) ist 
die Erzählung der inneren und 
äußeren Erlebnisse, die die Um-
weltaktivistin, damals 22-jährig, 
während ihres Engagements gegen 
die Abholzung eines 1000-jährigen 

kalifornischen Redwoodwaldes von Dezember 
97 bis Dezember 99 hatte. Auf einem Redwood-
baum, genannt Luna, verbrachte sie ununter-
brochen 738 Tage in 40 Meter Höhe, um gegen den 
Kahlschlag von altem unwiederbringlichem Wald 
zu protestieren. Dies entwickelte sich für Julia zu 
einem Engagement auf Leben und Tod. Auch in 
Deutschland haben damals alle großen Zeitungen 
über die „Jeanne d‘Arc der Wälder” berichtet, 
über eine Frau und ihre Vision von einer Welt im 
harmonischen Einklang von Mensch und Natur.  

Freitag 1. Juni 2018

09.30 h Begrüßung und Einführung in die Themen
  Alexander Horr 
 – Geschäftsführer BTT Badenweiler
  Harald Schwanz 
 – Leiter Kurparkgärtnerei Badenweiler

 Moderation des Tages: 
 Johann Pfefferer-Wolf und Ulrich Pfefferer   

09.45 h Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt
 Baden-Württemberg (FVA) 
 Vorstellung der Fachpartnerschaft  FVA und 
 Interessengemeinschaft Nuss (IG-Nuss)   
  Prof. Konstantin Frhr. von Teuffel 
 – Direktor der FVA

10.00 h „Hickory, Flügelnuss & Co.: Vielfalt der 
 Walnussgewächse“
 Vorstellung verschiedener Walnussbaumgewächse, 
 ihrer Verbreitung und Bedeutung
 PD DR. Gregor Aas – Ökologisch-Botanischer Garten 
 der Universität Bayreuth
 
11.00 h Die Walnuss im praktischen Anbau – 
 Sorten und Kultur
 Ein ausführlicher Erfahrungsbericht aus dem 
 Kaiserstuhl
 Matthias Schott - Die Nussbaumschule

12.00 h Mittagspause

PROGRAMM 13.30 h  „Anbauversuch von  Walnüssen (Juglans  
 regia) im Wald zur Wertholzproduktion aus 
 autochthonen Herkünften“
 Hansjörg Lüthy – Förster im Ruhestand

14.30 h Besuch von Nuss-Versuchsfl ächen der FVA 
 im Eichwald  Müllheim
 Busfahrt – Treffpunkt vor dem Kurhaus
 Voraussetzung: Trittsicherheit im unweg-
 samen Gelände!

17.00 h Rückfahrt zum Kurhaus nach Badenweiler

 Abendessen mit den Referentinnen und 
 Referenten: Aufpreis von 85,- Euro

19.00 h Busfahrt ins Landhotel „Alte Post“ 
 in Müllheim
  Treffpunkt: Kurhaus Tourist-Info

20.00 h  Abendessen mit den Referenten und Gästen 
 im Landhotel „Alte Post“ in Müllheim
  Gedichte von Johann Peter Hebel 
 – rezitiert von Hans-Werner Öttlin

23.00 h  Rückfahrt zum Kurhaus 
 in Badenweiler

 Fachpartnerschaft der Tagung:

Lesung: Petra Seitz 
und Martin Lunz

Seit über 10 Jahren 
gestalten und insze-
nieren Petra Seitz und 
Martin Lunz innerhalb 
des LiteraTheaters 
gemeinsam Program-
me und bringen diese 
zur Darstellung. 

                Die Wal-
                 nussbäume 
im Markgräfl erland

Forstliche Versuchs- 
und Forschungsanstalt
Baden-Württemberg

Forest Research Institute
Baden-Württemberg

Ein ausführlicher Erfahrungsbericht aus dem 

 - Die Nussbaumschule


